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/ausenc/e von h^nahen un«/ h/a«/«hen treten auch «/.e«e«

/ahr aus c/er ^«hu/e. ch^/e e/ehen «//e ^/nc/erschuhe au« un«/

treten h/nau« tn« /.ehe», un«/ « n«/ auch </e««en Oe/a/iren
au«Fesetet. h^tns/«/ltsvo//e /Äc/aFo^en Z/nFen c/aher an
«/te ^4ll/Fabe, /ur «h'ese ^e/t e/nen hcihrer un«/ Ae^/e/ter
eu «cha^/sn 7?/ne «ru«Fe?eic/lnete ^«hr//t t«t «/a« ^üth/e/n.-

///e /àe /romm un«/ Kut". hin //e^/e/ter au« «/er

Lc/tll/e «n c/a« /.eàen, von /o«e/h'ötsch. >1u«Faöe /I /ur
/^n«röen - >lu«^ahe A /ur tl/q«/chen. 6^ Le/ten, hormat
//t) mm .- 769 mm. Tausenc/. O/e«e Lchr,/t öerührt m
hureer horm, eucu> an einen ^unAen oc/er ein h!ä«/«hen

herantreten hann. /Vicht nur «he v/e/en 7?m/»/eh/unFen,
«on«/ern «/te rasch noteuen«/F Aeeuor«/enen >1u//aFen «tn«/

e/n ^evret« c/a/ür, «/ass «/a« Luch/etn «e/ne hohe >1u/Kahe

er/üht. lt^tr möchten c/«e verehrten Lee/sorFer, /.ehrer,
h^reteher un«/ Ottern au/ «/tese ^chr//t au/merh««!m machen.

t«t unsere /^tc/it. /ur «/«e /uKen«/ eu «orFen. Onter-
stüteen Hte un« m un«ern AestreöunFen. Oer h'ret« von

>?/?. t«t «o Fer/nF. </a«s hecte« 6/nc/ «//e«es Fü«h/em er-
ha/ten hann. à/ 6eeuK von ^5, L/?, //V h^em/>/aren hr-

masstFunF. / Ontenstehen«/ c/sr Aeste//-^ette/
/ur Lte/ / l^er/aF Otto Ii^a/ter/1.-O., O/ten
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Lexinn «tes neuen Lekuljahres:
21.^pril 1925 — Anmeldungen bis
Kode kläre erdeten an die Direktion

0îpl<»in.
«susksIîungXlekrerîn

mit 8-jäbriger Praxis sucht Kehrstelle
an Internat, lìealschule oder Volks-
Lchule / lîekersneen un<i Zeugnisse eu

Diensten / Okkerten unter Ldikkre 608

a. d.Kxp. ri. „Lchweieer schule", Ölten

Koiieziumklsris ttilf,5ckv,v?
O^naaasiuin / Hândàsàule / lerhniscke Lcbule
blach Ostern deutseherVorbereitungskurs
kür die T^uknabme in «lie erste Klasse obiger ^b-
toilunx im Oktober. Eintritt: Kode ^pril.
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IM ^rìen. 8ct»s6e! 2(X) ^rìen. ^eî-
àen- un^ ^linerslien.
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Harmonium»
Violinen
l-auten
Lultarren
lNaodolinen
lisnâorxeln
Sprecbsppsrate

ete.

Is. Laiten
(Zrôsste ^uswab!
in bloten für
jeglicben kedarl

Kulante kedîngunxen
Tablungserleickterung
Kataloge kostenfrei

5
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177
und die übrigen bilislen

ê xi«c»i.ic«e »urom?«? ui«o pekZvi«uà mei«ei? >»« kka?u«l.ic«cbl uese»«
VOI^I OK. L^OKQLKK

150 Leiten — preis brosebiert Kr. 4.50, Kl ark 4.50

Kesen Lie, was Autoritäten darüber scbreiben:
„ îir baben bisker nirgends eine philosophisch und theologisch
so klare und geistestieke Erörterung dieser Kragen xekunden, wie sie bier
geboten wird Die Lchrikt Dr. kaldegxers entspricht den strengsten
Anforderungen wissenschaktlickerklethodev. Lie ist dabei überaus aktuell
und eeitgemäss und sollte von allen katkoliscken Ideologen, Kekrero,
Juristen und Ltaatsmännern gründlich studiert werden. Ibre Kosung be-
reitet überdies durch die Klarheit und die gewählte sprachliche Darstellung
wie durch die "kieke der Oedaoken einen wahren geistigen Oonuss."

prolessor Dr. s. Leck in ^eitscbrikt ,,klonats-posen"

ve«l.a«5 or?o uno xo»ß5?Z»»«^
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